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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller, Paul 
Knoblach, Martin Stümpfig, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, 
Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus Büchler, 
Patrick Friedl, Barbara Fuchs, Christian Hierneis, Ursula Sowa, Laura Weber und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Keine neue Tank-Teller-Diskussion – Biokraftstoffe vernünftig für die Landwirt-
schaft nutzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Potenziale von Biokraftstoffen in der bayeri-
schen Land- und Forstwirtschaft faktenbasiert klarzustellen, zielführende Strategien für 
eine klima- und flächenschonende Nutzung von Biokraftstoffen in Bayern zu nennen 
und Strategien zu entwickeln, wie eine dezentrale Produktion von Biokraftstoffen in Bay-
ern zur Stärkung des ländlichen Raumes genutzt werden kann. Dazu soll das Techno-
logie- und Förderzentrum (TFZ) im Kompetenzzentrum für Nachwachsende Rohstoffe 
im Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus angehört werden. 

 

 

Begründung: 

Für den dringend notwendigen Klimaschutz brauchen wir eine Energiestrategie, die uns 
so rasch wie möglich von der Abhängigkeit von fossilen Energien befreit. Pflanzenöl als 
Kraftstoff hat Vorteile (z. B. einfacher Produktionsprozess), aber auch Nachteile (z. B. 
Flächeneffizienz, energetische Ineffizienz). 

Das Thema Biokraftstoffe in der Land- und Forstwirtschaft verdient eine differenzierte 
öffentliche und politische Auseinandersetzung mit den Fakten. Dabei sind unter ande-
rem die Möglichkeiten klimaschonender elektrischer Antriebssysteme, Alternativen für 
schwer elektrifizierbare Antriebssysteme und zielführende politische Maßnahmen, wie 
z. B. Steuererleichterungen, zu betrachten. 

HVO100 für den kompletten Verkehr steuerfrei zu machen erscheint weniger sinnvoll 
und führt zu einer erneuten Tank-Teller-Diskussion, die pragmatischen Lösungen für 
die Landwirtschaft im Weg steht. 



Satz: Sicher hat das Grundgesetz zur Stabilität der Bundesrepublik Deutschland 
beigetragen, wiewohl wir doch wissen, dass nicht Verfassungen, sondern die han-
delnden Menschen, die das oder das aus ihnen machen, zur Stabilität eines Staa-
tes beitragen.

Kolleginnen und Kollegen, der gemeinsame Dringlichkeitsantrag der vier Parteien 
und die Reden der Vertreter dieser vier Parteien haben gezeigt, dass die handeln-
den Menschen in Bayern mit ihren Vertretern gewillt sind, die Angriffe, die Axt, die 
von denen, die da drüben sitzen, an die Säulen unseres Staates gelegt werden 
soll, abzuwehren. Wir wehren diesen Angriff gemeinsam ab, auch wenn wir in der 
Sache weiterhin leidenschaftlich miteinander streiten werden. Das gehört zur De-
mokratie.

Lassen Sie uns diese Grundgemeinsamkeit, die unseren Staat trägt, die unseren 
Wohlstand trägt, die unsere Freiheit trägt, beibehalten; denn dann wird die AfD am 
Ende politisch von der Bühne verschwinden. Auf diesen Tag freue ich mich persön-
lich sehr. – Vielen Dank, dass Sie mir zugehört haben.

(Beifall bei der CSU, den FREIEN WÄHLERN, den GRÜNEN und der SPD)

Vierter Vizepräsident Ludwig Hartmann: Weitere Wortmeldungen liegen mir 
nicht vor. Damit ist die Aussprache geschlossen. Wir kommen zur Abstimmung. 
Dafür werden die Anträge wieder getrennt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der CSU-Fraktion, der Fraktion FREIE WÄHLER, der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der SPD-Fraktion auf Drucksache 19/269 
seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die 
Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER, der SPD und der GRÜNEN. Gegen-
stimmen! – Die AfD-Fraktion. Damit ist der Dringlichkeitsantrag angenommen. 

Wer dem nachgezogenen Dringlichkeitsantrag der AfD-Fraktion auf Drucksa-
che 19/278 seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das ist die Fraktion der AfD. Gegenstimmen! – Mit den Gegenstimmen von CSU, 
FREIEN WÄHLERN, SPD und GRÜNEN ist der Antrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 19/270 mit 19/272 und 19/279 wer-
den nach der Plenarsitzung in die jeweils federführenden Ausschüsse überwiesen.

Meine sehr geehrten Kolleginnen und Kollegen, damit ist die Tagesordnung abge-
arbeitet. Hiermit beende ich die Sitzung.

(Schluss: 18:07 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/279 

Keine neue Tank-Teller-Diskussion - Biokraftstoffe vernünftig für die Landwirt-
schaft nutzen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass der letzte Satz gestrichen wird und durch ei-
nen neuen Satz ersetzt wird: 
„Dazu soll die Staatsregierung dem Landtag schriftlich berichten.“ 

Berichterstatterin: Paul Knoblach 
Mitberichterstatter: Sascha Schnürer 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Wirt-
schaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung hat den Dring-
lichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 5. Sitzung 
am 21. Februar 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
mit den in I. enthaltenen Änderungen Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digi-
talisierung hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 6. Sitzung am 14. März 2024 
mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu g e s t im m t .  

Petra Högl 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia 
Goller, Paul Knoblach, Martin Stümpfig, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, 
Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus 
Büchler, Patrick Friedl, Barbara Fuchs, Christian Hierneis, Ursula Sowa, Laura 
Weber und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/279, 19/729 

Keine neue Tank-Teller-Diskussion –   
Biokraftstoffe vernünftig für die Landwirtschaft nutzen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Potenziale von Biokraftstoffen in der bayeri-
schen Land- und Forstwirtschaft faktenbasiert klarzustellen, zielführende Strategien für 
eine klima- und flächenschonende Nutzung von Biokraftstoffen in Bayern zu nennen 
und Strategien zu entwickeln, wie eine dezentrale Produktion von Biokraftstoffen in  
Bayern zur Stärkung des ländlichen Raumes genutzt werden kann.  

Dazu soll die Staatsregierung dem Landtag schriftlich berichten. 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD-Fraktion, die FREIE-WÄHLER-Fraktion, die CSU- und die AfD-Fraktion. Gegen-

stimmen? – Enthaltungen? – Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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